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Hygienekonzept 
Regeln 
 

(1)   Die Einhaltung des Infektionsschutzes sowie von Hygienemaßnahmen 
gilt für sämtliche Räumlichkeiten des Schulgebäudes ( Klassenräume, 
Fachräume, Aufenthaltsräume, Verwaltungsräume, Lehrerzimmer und 
Flure) sowie für alle Außenbereiche des Schulgeländes. 

(2)   Hygieneregeln der BzgA: 
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Grundlegendes 
 
 
Die Einhaltung der Hygienemaßnahmen hat vor allen schulischen und unter-
richtlichen Aktivitäten Vorrang. Lehrkräfte sollen darauf hinwirken, dass die un-
ten benannten Hygienemaßnahmen auch von Schülerinnen und Schülern um-
gesetzt werden. 
 
Schulfremde Personen müssen sich vor dem Betreten der Schule im Sekretariat 
oder beim Hausmeister anmelden und eine Mund-Nasen-Bedeckung tragen. 
 
In Hinblick auf mögliche Infektionsrisiken besteht auf Antrag die Möglichkeit 
zur Beurlaubung einzelner Schülerinnen und Schüler gem. § 15 Schulgesetz 
SH aus wichtigem Grund. Eine Beurlaubung aus wichtigem Grund gem. § 15 
Schulgesetz SH liegt dann vor, wenn Schülerinnen und Schüler aufgrund einer 
ärztlichen Risikoeinschätzung zur Personengruppe mit einem höheren Risiko 
für einen schweren Krankheitsverlauf gehören. 

In der Zeit vom 10. bis 28. August 2020 kann zudem ein wichtiger Grund vor-
liegen, wenn Eltern hinsichtlich des Schulbesuchs aus ihrer Sicht Sorgen ent-
wickeln, das Kind dadurch in einen häuslichen Konflikt geraten und eine nach-
haltige Störung des Familienfriedens durch eine Beurlaubung vom Präsenzun-
terricht abgewendet werden kann. 
 
Bei Kolleginnen und Kollegen, die sich einer Risikogruppe gemäß RKI-Empfeh-
lung zugehörig fühlen, entscheidet der Schulleiter auf Grundlage des einzu-
reichenden ärztlichen Attestes und der daraus folgenden arbeitsmedizinischen 
Einschätzung, ob und ggf. unter welchen besonderen Bedingungen ein Einsatz 
im Präsenzunterricht in Betracht kommt.  
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Maßnahmen 
 

(1)   Die Schüler/innen betreten die Schule dezentral über die jeweiligen, 
beschrifteten Jahrgangstüren. 

(2)   Unmittelbar nach Betreten der Schule sind die Hände gründlich zu 
waschen (oder zu desinfizieren). 

(3)   Auf allen Gängen und Fluren ist ein Einbahnstraßensystem eingeführt: 
Es gilt Rechtsgehgebot. 

(4)   Alle Treppen sind nur in eine Richtung zu begehen. Dies ist eindeutig 
markiert. 

(5)   An die Stelle des durchgängig einzuhaltenden Abstandsgebots tritt das 
Kohortenprinzip. Innerhalb einer zu definierenden Kohorte ist die Ver-
pflichtung zum Abstandsgebot unter den Schülerinnen und Schülern 
aufgehoben.  

(6)   Die Sitzordnung ist frontal oder u-förmig ausgerichtet. Gruppentische 
sind zu vermeiden. Die ersten Schülertische sind mindestens 1,5 Meter 
von Pult und Tafel entfernt. 

(7)   Im Gebäude und außerhalb der Kohorten gilt weiterhin die Abstandsre-
gel: Es ist jederzeit ein Mindestabstand von 1,5 Metern einzuhalten. 

(8)   Laut der gültigen Corona-Landesverordnung gilt ab dem 19.10.2020 für 
mindestens 14 Tage im gesamten Schulgebäude und auf dem Schulge-
lände grundsätzlich die Pflicht zum Tragen einer Mund-Nasen-Bede-
ckung. Dies gilt auch für den Unterricht. 

(9)   Die Pausen finden im Klassenraum oder in vordefinierten und markier-
ten Bereichen auf dem Schulhof statt. Eine Durchmischung verschiede-
ner Kohorten ist hierbei zu vermeiden. Die Lehrkräfte tragen dafür 
Sorge, dass die Schüler in dieser Zeit beaufsichtigt werden. 

(10)   Die Pausenhalle ist ein reiner Durchgangsbereich. Es ist nicht gestattet, 
sich hier länger aufzuhalten. 

(11)   Vor dem Sekretariat und dem Lehrerzimmer darf sich nur einzeln und 
unter Einhaltung der Abstandsregel aufgehalten werden.  

(12)   Für das Belüften gilt das eigenständige Belüftungskonzept (s. unten) 
(13)   Die genutzten Räume werden täglich mit entsprechenden Reinigungs-

mitteln eingehend professionell gereinigt, dies gilt insbesondere für Ti-
sche, Türklinken und Handläufe.  

(14)   Schülerinnen und Schüler sollen möglichst eigene Materialien benut-
zen. Bei Mehrfachnutzung ist eine Reinigung durchzuführen. 
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(15)   Der Klassenunterricht findet grundsätzlich im eigenen Klassenraum 
statt. Wenn doch Fachräume oder andere Räume genutzt werden, dann 
sind am Ende der Stunde die Tischplatten und benutzten Materialien 
mit den bereitstehenden Reinigungsmitteln zu reinigen. 

(16)   Die Toiletten sind nur einzeln zu betreten. 
(17)   In Klassenräumen werden Hinweisschilder zum Infektionsschutz aus-

gehängt, die z.B. über allgemeine Schutzmaßnahmen wie Handhygi-
ene, Abstandsregelung sowie Husten- und Niesetikette informieren.  

(18)   Täglich wird der Gesundheitszustand der Schüler/innen in Hinblick auf 
Erkältungssymptome und/oder Beeinträchtigungen des Geruchs- und 
Geschmackssinnes abgefragt.  

(19)   Schüler/innen, die im Schulbetrieb Symptome entwickeln, werden im 
Krankenzimmer isoliert, die Eltern werden informiert und die Symp-
tome müssen umgehend ärztlich abgeklärt werden. 

(20)   Personen mit respiratorischen Symptomen dürfen am schulischen Prä-
senzbetrieb nur nach einer ärztlichen Abklärung oder einer Selbster-
klärung über die Ursache der Symptome teilnehmen. 

 
letzte Aktualisierung: 19.10.2020 
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Belüftungskonzept 
 

Ø   Grundsätzliches Vorgehen:  
Während des Unterrichts wird etwa alle 20 Minuten für jeweils 5 
Minuten der Raum komplett stoß- bzw. quergelüftet. D.h. die Fenster, 
Notausgangstür, Raumtür und Notausgangstür auf der gegenüberlie-
genden Flurseite werden geöffnet. Dies gilt auch während Klassenarbei-
ten und Klausuren. Während der Lüftungszeiten und bei allgemeinem 
Kälteempfinden dürfen/sollen die Schülerinnen und Schüler ihre Jacken 
überziehen. 
 

Ø   Die Durchlüftung soll in folgender Zeitabfolge passieren: 
Ø   Zu Unterrichtsbeginn für 5 Minuten 
Ø   Von Minute 25 bis 30 im Unterricht 
Ø   Von Minute 50 bis 55 im Unterricht 
Ø   Von Minute 75 bis 80 im Unterricht. 

 In den Pausen wird nicht stoßgelüftet, Fenster und Türen sollen dann 
 nicht  komplett offenstehen. 

 
Ø   Die Klasse im Jahrgangsflur, die den Lüftungszyklus als letzte beendet 

(die letzten, die ihre Klassenraumtür wieder schließen), schließt auch 
die Notausgangstür im Flur, um ein Auskühlen der Flure zu vermeiden. 
 

Ø   Wir empfehlen in den Klassen einen „Lüftungsdienst“ einzuführen, 
analog zu anderen Klassendiensten. Diese Schüler/innen sind dafür zu-
ständig, mit auf die Zeiten zu achten und auch die Fenster/Türen zu öff-
nen und wieder zu schließen. Die letzte Verantwortung für das richtige 
Lüften bleibt selbstredend in der Hand der Lehrkraft. 
 

Ø   Räumliche Besonderheiten: 
Ø   Im Raum 8e und in den Klassenräumen Jg. 11 (neues OS-Ge-

bäude oben) sind die Fenster grundsätzlich abgeschlossen, da es 
hier keine Fallgitter vor den Fenstern gibt. Der Schlüssel befindet 
sich in dem roten Kasten, wo auch die Jalousie-Fernbedienung ist. 
Wenn die Lehrkraft den Raum verlässt, müssen die Fenster wie-
der abgeschlossen sein, so dass sie nur noch gekippt geöffnet 
sein können. 

Ø   In den Klassenräumen Jg. 13 (altes OS-Gebäude) ist das Quer-
lüften schwierig, da hier Gegentüren in den Fluren fehlen. Für 
diese Räume werden Filteranlagen beim Schulträger beantragt. 
Hier muss die Lüftung vorerst so gut wie möglich durchgeführt 
werden (Einbeziehung der Oberlichter im Flur). 
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Ø   Gleiches gilt für das Lehrerzimmer: Auch hier sind Filteranlagen 
beantragt und bis auf Weiteres muss hier auf regelmäßige und 
möglichst vollständige Durchlüftung im Sinne der Vorgaben ge-
achtet werden. 

 


